
 
 
 
  
 
Pro Flora Förderverein Botanischer Garten Bern 
 
Protokoll der Vereinsversammlung 2026 
___________________________________________________ 
 
Datum: Mittwoch, 20. Mai 2026, ab 18.30 Uhr 
Ort: Botanischer Garten, Altenbergrain 21, Bern  
   

 
Anwesende:      Fr. E. Kobel-Itten, Präsidentin 
   Hr. Dr. D.M. Moser, Vize-Präsident 
   Fr. A. Wyss, Kassier und Mitgliederdatenverwaltung  
   Hr. R. Schneeberger, Vorstandsmitglied 

Mitglieder: 19 Personen 
 
Gäste vom BOGA: Hr. Prof. Dr. M. Fischer, Direktor IPS und Garten 
   Fr. F. Castelberg, Kommunikation und Kultur 
   Fr. Dr. K. Rembold, wissenschaftliche Mitarbeiterin IPS 
  
   
_________________________________________________________ 
 
Führung  ‘Auf den Spuren von Pro Flora Förderverein im BOGA Bern’      
17.15 Uhr, Palmenhaus 
 
Nach der Begrüssung durch den Gartendirektor Prof. Dr. M. Fischer und Dank an die 
Mitglieder Pro Flora und das Gartenteam übernimmt Dr. Katja Rembold die Führung 
zu 3 Orten im BOGA:  
 
Interessante Erklärungen über das speziell für die Sanierung der kleinen 
Gewächshäuser entwickelte Spezialglas und die grossen Herausforderungen für 
Gärtner und Bauarbeiter, die Sanierung mit den in den Häusern belassenen Pflanzen 
sorgfältig anzugehen. 
Im Bauerngarten wurden mit Unterstützung Pro Flora die Buchseinfassungen mit 
resistenteren Sorten erneuert. Der dortige Rosenbogen mit der Rosa x damascena ist 
nicht der von Pro Flora gespendete, die 2 neuen Rosenbögen dienen als neue 
Eingänge in separate Gartenteile im unteren Bereich des BOGA. Die Zeit reichte 
leider nicht für eine Besichtigung (gepflanzt wurde Rosa sempervirens(?), Clematis 
vitalba und Lonicera sempervirens) 
Zum Schluss zeigte Katja noch den neuen Weg durch das Zauberwäldchen, mit 
Zaubernuss und anderen magischen Pflanzen. 
 
Herzlichen Dank an Katja für die tolle Führung! 
 
    
 
 
 
 



Hauptversammlung: 18:30 - 19:25 Uhr 
 
Traktanden: 1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 10.6.2025  
   2. Jahresbericht 2025 
   3. Jahresrechnung 2025, Bericht der Revisorin 
   4. Décharge Vorstand 
   5. Budget 2026   
   6. Wahlen (Vorstand und Revision) 
   7. Ausblick 2026 
   8. Varia 
 
Die Erfolgsrechnung 2025, das Budget 2026 und weitere Dokumente können auf 
unserer Homepage eingesehen werden: www.pro-flora.ch 
___________________________________________________________ 
    
Begrüssung  
 
Fr. Erica Kobel-Itten, Präsidentin dankt allen Gästen fürs Interesse und ihre Teilnahme 
an der Hauptversammlung.  
und die finanzielle wie ideelle Unterstützung durch die Mitglieder und den Vorstand 
von Pro Flora. Sie erinnert an die Aktivitäten im vergangenen Jahr wie die Erneuerung 
der Buchshecke, Rosenbogen und die Anlässe, welche auch mit Unterstützung des 
BOGA-Teams erfolgreich durchgeführt werden konnten. 
 
Der Gartendirektor Prof. Dr. Markus Fischer erwähnt in seiner Begrüssung die 
anwesenden lachenden Gesichter, welche zum heutigen Bild vom BOGA passen, es 
laufe alles bestens. Er verdankt die grosse Unterstützung durch unsere Mitglieder. 
 
Im BOGA wurden 2025 die kleinen Glashäuser erfolgreich saniert, die Buchs-
Einfassungen im Bauerngarten gegen den Buchsbaumzünsler (Cydalima perspectalis) 
und den Buchsbaumpilz (Cylindrocladium buxicola) durch resistentere Sorten ersetzt. 
Im Zauberwäldchen entstand ein neuer Waldweg, der Chile-Gartenteil wurde mit dem 
Botschafter von Chile festlich eröffnet, es laufen ex situ Forschungsarbeiten bedrohter 
Pflanzen. Die Freilandausstellung ‘Rückkehr der verlorenen Schätze’ war ein 
erfreulicher Erfolg. Im Herbarium mit der Kuratorin Katja Rembold wurden grosse 
Fortschritte in der Aufarbeitung von Unmengen Herbarmaterial erzielt. 
 
« Tue Gutes und rede darüber », meint Markus Fischer.Die Arbeiten im BOGA werden 
durch immer steigende Besucherzahlen belohnt, im 2025 kamen schätzungsweise 
über 200'000 Besucher in die Berner Oase. Markus Fischer dankt dem BOGA-Team 
und Pro-Flora. 
Im Ausblick erwähnt er den Planungsbeginn für die Sanierung der grossen, 50 Jahre 
alten Schauhäuser, und sehr erfreulich die Budgeterhöhung in der 
Leistungsvereinbarung 2026-2029 mit der Uni um 2 Planstellen für den BOGA. Es 
werde auch geplant, die Stelle des Gartendirektors vollamtlich zu besetzen. 
 
  
Hauptversammlung 
 
1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 10.6.2025: 
Das Protokoll wird verdankt und einstimmig angenommen.  
 
2. Jahresbericht 2025 der Präsidentin 
Ein Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr ist im Jahresbericht 2025 auf unserer 
Homepage vorgestellt, es sind dies die bereits erwähnten Aktivitäten 



Erica Kobel erwähnt, dass es manchmal nicht nur ums Lachen zumute ist. Unser 
grosses Anliegen, das Engagement für den BOGA, ist gefährdet wegen des grossen 
Mitgliederschwundes, so dass die finanziellen Mittel längerfristig nicht mehr 
ausreichen, den BOGA wie gewohnt zu unterstützen. Sie ruft alle Mitglieder auf, in 
ihrem Umfeld für neue Mitglieder zu werben. Pro Flora ist auch präsent am 
Wildpflanzenmärit und an BOGA-Anlässen. Ein spezieller Dank geht an das 
engagierte Mitarbeiterteam des BOGA und an die Mitglieder des PFFB.  
Der Herbstanlass für Fraktionsmitglieder des Grossen Rats war gut besucht und 
wurde sehr geschätzt.  
Der jährliche Anlass für unsere Mitglieder war dem Thema  Winterstrategien 
gewidmet, anschliessend ein feines Suppen-Apéro. 
 
Der Jahresbericht 2025 wird einstimmig angenommen. 
 
3. Jahresrechnung 2025 
Kassierin Frau Andrea Wyss erklärt die Jahresrechnung 25, welche leider ein riesiges 
Defizit aufweist. Sehr unschön zeigt die Bilanz, dass sich grosse Ausstände von 
Mitgliederbeiträgen kumulieren. Für künftige spezifische Projekte fehlen die Mittel aus 
der laufenden Rechnung. 
Der Revisorenbericht vom 27.4.26, erstellt von Frau Christa Barmettler, zeigt eine 
einwandfreie Buchführung, mit Dank an Andrea Wyss. Frau Franziska Manz-Ott 
konnte krankheitshalber leider bei der Revision nicht mehr teilnehmen. 
 
Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig genehmigt.   
 
4. Décharge Vorstand. 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
5. Budget 2026 
Die Höhe der Mitgliederbeiträge bleibt unverändert, das Budget enthält weiterhin den 
unveränderten Beitrag von 12'000 Fr. für den Gartenbetrieb, sonst aber keine 
ausserordentlichen Posten und rechnet mit einem Verlust von ca 3'500 Fr.  
 
Das Budget 2026 wird einstimmig angenommen. 
 
6. Wahlen  
 
Auf die heutige Versammlung hat Frau Andrea Wyss ihren Rücktritt aus dem Vorstand 
erklärt. Sie hat unsere Buchhaltung und Mitgliederbetreuung seit 2018 in grossartiger 
Weise geführt und den Vorstand in weiteren Belangen tatkräftig unterstützt, wir 
werden sie wirklich vermissen. Ihre grosse geleistete Arbeit wird durch die Präsidentin 
gewürdigt, mit einem Blumenstrauss, einer Vase und einem besonderen Kuvert 
verdankt. Wir wünschen Andrea alles Gute. 
 
Für das Präsidium ist leider immer noch keine Nachfolgerin oder Nachfolger in Sicht, 
wir bitten unsere Mitglieder, sich eine aktive Mitarbeit im Vorstand zu überlegen. 
 
Sehr erfreulich haben sich zwei junge Frauen interessiert für eine Mitarbeit im 
Vorstand, die Aufgaben der zurückgetretenen Kassierin und administrative Arbeiten 
zu übernehmen. Sie werden von der Präsidentin kurz vorgestellt 
 
Laura Burgener, künftige Kassierin, und 
Sarah Gauss, Administratives  
 



werden durch Akklamation gewählt, der Vorstand freut sich über die tolle Verstärkung 
und Verjüngung. 
 
Die verbleibenden drei Vorstandsmitglieder werden einstimmig auf 1 Jahr 
wiedergewählt. 
 
Die Revisorin Frau Christa Barmettler wird einstimmig bestätigt. Vorläufig wird auf die 
Besetzung der Vakanz verzichtet. 
 
 
7. Ausblick 2026 
 
Im Herbst ist wieder ein Grossrats-Anlass vorgesehen, um weiterhin das politische 
Interesse am BOGA zu erhalten. 
 
Am 15. Oktober 26 ist wiederum ein Herbstanlass für unsere Mitglieder geplant. 
 
8. Varia 
  

- Andrea heisst Laura und Sarah im Vorstand willkommen und dankt Laura für 
die bereits geleistete Mitarbeit. 

- Dani erwähnt den schlechten Zustand der Welwitschia. 
 
Erica Kobel-Itten schliesst die Versammlung 2026 um 19:25, dankt nochmals für die 
rege Teilnahme und lädt zum traditionellen Apéro riche und Gedankenaustausch ein. 
 
 
 
 
         Bern, 25.5.2026/SRU 
           
 


